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pus dem Laude.

Aoiksfreunb freitag , ro^ um 1?13.

Kttlingen.
— Die BertrauensmSnnrr der Gewerkschaften , wie auch die

Delegierten der Arbeitersportsvereine werden zu einer Kartell¬

sitzung auf Sonntag . 22 . Juni , vormittags 10 Uhr, in die

Brauerei H e n s I e eingelaLen.
— Die Ortskrankenkaffe hält zur Beratung der neuen Sta -

tuten am Samstag , 21 . Juni , abends 8 Uhr, im >Erbprinzen "

«ine Generalvevsammlung ab , worauf wir besonders die Per

treter der Arbeitnehmer aufmerksam machen .

* Pforzheim , 18. Juni . Die Polizei ist hier einem gro¬

ßen Diebstahl auf die Spur gekommen . Bei einer Durch¬

suchung in der Wohnung eines Goldarbeiters aus Hanau wur¬

den eine Anzahl goldener und silberner Herren - und Damen -

sthren , Eheringe , Armbänder , Vorstecknadeln aufgefunden , die

von einem Einbruchdiebstahl in einer deutschen Großstadt her¬

rühren . Der Goldarbeiter war schon lange verdächtig, Hehlerei

zu treiben und es gelang der Polizei weiter , einen Italiener

festzunehmen, der von auswärts kommend , einen Besuch bei

bein Goldarbeiter abstatten wollte und bei dem ebenfalls gol-

»ene .Herren - und Damenuhren , verschiedene Ringe usw . und

Pfandscheine gefunden wurden . Die Gegenstände haben einen

Wert von mehreren tausend Mark . Die Vorgefundenen Pfand¬

scheine deuten daraufhin , daß von t>en Diebstählen herrührendc
Gegenstände bereits in anderen Städten versetzt worden sind .

Schwetzingen, 18 . Juni . Das Kind des Schaffners Eich¬

horn stieg, als es allein zu Hause war, auf einen Tisch, uni

«inen Topf zu holen. Hierbei fingen die Kleider des Kindes

am Gasherd Feuer und das Kind erlitt schwere Brandwunden .
— In Ketsch wurde der 7jährige Knabe eines Taglöhners von

einem Heuwagen überfahren . Das Rad ging 'dem Maden über

den Kopf; die Verletzung ist lebensgefährlich. Wie es heißt,

hatte sich das Kind auf die Deichsel deS Anhängewagens gesetzt
Md war herunteryefallen .

* Mannheim , 19 . Juni . Straßenraub . In der Nähe
der Büvgermühle auf der Landstraße von Kirchheim a . N. her
Wurde der in Mannheim beschäftigte Installateur Karl Leister
in der Nacht zum Samstag überfallen . Er kam mit dem

Fug 10 .98 an , um am Samstag Hochzeit zu machen . Als er

seines Weges daher kam , stürzten aus einem Steinbruch zwei
Strolche auf ihn los und schlugen ihm mit einem Prügel auf
den Hinterkopf , so daß er sofort bewußtlos niedevsank. Dann
wurde er seiner Barschaft von 92 Mk. beraubt , nur 1 .07 Mk.
im Kleingeld fanden sich noch in dem später aufgefundenen
Geldbeutel. Auch die Uhrkette wurde ihm zerrissen und da?

Brautbukett beschädigt . Ein Kaufmann , der später mit dem
Rad daher kam , fand ihn bewußtlos und weckte den Bürger »

müller , der den Verunglückten in das HauS der Braut führte .
Dort kam er wieder zum Bewußtsein und konnte vernommen
werden.

* Appenweier, 18. Juni . Nach einem Bericht über das ge¬
meldete Automobilunglück handelt es sich um ein Auto¬
mobil 'des AutomcEnlvermieterS Brüderlein aus Baden-Baden .
In dem Auto befanden sich der Besitzer deS Sanatoriums Ebers ,
Hoftat Ebers mit seiner Frau und 2 Kindern , sowie ein Archi¬
tekt auS der Schweiz. Der Architekt -wurde getötet , sie

übrigen Insassen , sowie der Chauffeur blieben unverletzt.
* Donaueschinge« , 18 . Juni . Während eines Gewitter »

wurde die 27jährige Ehefrau des Landwirts Schorpp von AII-

menshofsn vom Blitz getroffen . Die Frau wurde bewußtlos
aufgefunden , doch besteht keine Lebensgefahr. — In Oberbal¬

dingen schlug der Blitz in das Anwesen des Landwirts

Hengstle I , das vollständig «ingeäschert wurde. — Auf dem

Felde wurde die 19jährige Karoline MauS von Riedöschingen
von einem Hitzschlag getroffen , der den sofortigen Tod herbet-

führte .
. * Bad . Rheinfelden , 18. Juni . Am hiesigen Stauwehr wurde

gestern die Leiche eines Kindes geländet . Es konnte fest¬
gestellt werden , daß es sich bei dom toten Kinde um das vier

Jahr « alte Sähnchen des Waldhüters Büche in Wuteschingen
handelte , das dort am 25 . März in den Mühlkanal fiel und von

da in die Wutach und in den Rhein getrieben worden ist.

Bmn Mtzlerfiest ist Heiilbrvnn
Das Gaufest der Gaue 21 und 22 Baden und Würt¬

temberg , welches am 15. und 16. Juni in Heikbronn statt -

fand , hotte eine außerordentlich starke Beteiligung aus¬

zuweisen . Ueberall herrschte eine fröhliche Stimmung ,

aufs beste beeinflußt von prächtigem Wetter und der

Schönheit des lieblichen Neckartales . Der Fcstzug der

badischen und württembergischen Avbeiterradfahrer durch
die Straßen der alten Reichsstadt wies eine Beteiligung
von 2600 Personen aus. Im Zuge waren vier Radfahrer -

kapellen vertreten . Tausende und Abertausende von

Freunden und Zuschauern besetzten den Rand der Straßen .

Auf dem Festplatz , dem Hammelwasen , wo über 10 000

Personen waren , entwickelte sich ein lustiges Treiben bei

Theater und Musik.
Zur Wiedereinführung der Hohentwielspiele. Nach mehr¬

jähriger Ruhepause rüstet sich die betriebsame Stadt Singen ,
dersn Einwohnerzahl nunmehr das 11 . Tausend überschritten
hat, zur Wiedereröffnung der H ohen tw i el sp i e I e .
Tausende -waren aus ganz Deutschland zu 'den ' früheren
Mustergültigen Aufführungen gekommen und Singen war in
anerkannten Wettbewerb getreten -mit den anderen deutschen
Festspielstädten. Bürger -und -Bürgerinnen -deS Hegau, Schau¬
spieler und Schauspielerinnen von ersten deutschen - Bühnen
haben sich zur Mitwirkung bei diesen Aufführungen , welche unter
der Leitung des langiährigen Oberregisseurs des Freiburger
Stadtthoat -ers , Max Böttcher, stehen , zusammengefunden. Das
Zusammenwirken von ideal gesinnten Bürgern des Hegau mit
der Stadtverwaltung Singen hat dieses Wiederaufleben der
Hohentwielspiele möglich gemacht , die nunmehr in den Sommer¬
monaten jeden Jahres stattfinden sollen.

Die diesjährigen Spiele beginnen kommenden Sonn¬
tag , den 22 . Juni , und dauern bis Ende August d. I .
Die Aufführungen sind wie folgt verteilt : Albrocht Thoma :
»Die Lützowerim " an den Sonntagen : 22. Juni , 13. Juli , 3.
August. 17 . August. Gerhart Hauptmann : »Die versunkene
Glocke" an den Sonntagen : 29. Juni , 20. Juli , 10. August, 24 .
August. Friedrich von Schiller : „ Wilhelm Teil " an den Srnn -

tagen : 6. Juli , 27 . Juli , 15. August, 31 . August. Sie finden
in der von Professor Baader von Stuttgart erbauten Festspiel¬
halle am Fuß des Hohentwiel statt, welche eine Sehenswürdigkeit
besonderer Art ist , und beginnen jeden Sonntao nach¬
mittag 3 Uhr.

den Klängen der verschiedenen Radfahrerkapellen . Große
Bewunderun -g erregten die Kunstradfahrer aus den Ver¬
einen Stuttgart , Eßlingen , Denkendorf , Ludwigshafen ,
Daxlanden , Neckarsulm , Karlsruhe , Ostheim , Fellbach,
Neckarweihingen , Feuerbach mit ihren prächtigen Rei -gen-

fahrten und die Fahrpyramiden der fröhlichen Durlacher .
® m ab-end gab der massenhaft besuchte Festball in den

Kiliansihallen noch den Tanzlustigen Gelegenheit , zu be-

weisen , daß sie noch nicht müde waren . Die Mannheimer

„ Blomers "
, die auch in Heilbronn den Ruf ausgezeichneter

Kunstradler genießen , warteten mit einer Reihe pracht¬
voller Leistungen aus . Am zweiten - Tag gings in der Frühe

nach -Weinsberg und aus die Weibertreu , und nachmittags

traf man sich noch einmal ans dem Hammelwasen . Die

Bewirtung und das Entgegenkommen der Heitbronner
Einwohnerschaft verdient nur Lob .

Große Begeisterung weckte der 4 . Bezirk Pforz
heim mit seiner schönen in Lilafarben gehaltenen Deko¬

ration , der Leitseilgruppe und der Radfahrerkapelle , welche
als die beste bezeichnet wurde . Ihr Korso fiel prima aus .
Sie erhielten die Note sehr gut mit Diplom . Mit dieser

Glanzleistung und stolzem Vertrauen kehrten die Freien
Radler Pforzheims am Montag abend per Stahlroß in

ihre Heimat zurück . Unsere Mitglieder aber möchten wir

ersuchen, auch fernerhin an den Versammlungen und Aus¬

fahrten sich zahlreich zu beteiligen und dem Sport immer

neue Freunde zuzuführen . Mit gutem Recht können sie
die uns noch fern -stehenden Arbeiter in bürgerlichen Rad¬

fahrervereinen aus den glänzenden Verlauf des Heilbron -

ner Festes und die ausgezeichneten Leistungen Hinweisen.
Es ist unsre Pflicht , die fernstehenden Arbeiterradfahrer -

für uns zu gewinnen . Die Parole der Sportsgenossen
muß jetzt heißen : Agitation und Kampf für den Arbeiter -

tadfahretbund „Solidarität "
. -b .

LandwirtlcbaftltcbeB .
Schutz beit Eulen . Viele Leute sind der Ansicht , Bussarde

und Eulen seien schädliche Tiere . Man hat schon oft darauf
hingewi-esen , daß dies nicht der Fall ist und hat den bündigen
Beweis erbracht, daß der Nutzen , den diese Tiere der Landwirt¬
schaft erweisen, den gelegentlichen Schaden weit überwivgt. Man
sollte darum alles tun , um hierüber Klarheit zu schaffen , beson¬
ders aber auch den Leuten, , die unsinnig mit Schrotspritzen
hantieren , das Handwerk gelegt wird , wenn sie nichts Besseres
zu tun wissen , als diese prächtigen Vögel herunterzuknallen .
Jüngst wurde wieder festgestellt , daß beispielsweise der Stein¬
kauz ungeheure Mengen von Maikäfern vertilgt . Man fand
schließlich in 'den untersuchten Mägen von 59 Steinkäuzen :
42 Säugetiere , nämlich : 40 Mäuse und 2 Spitzmäuse, 5 Klein¬
vögel . An Insekten : 6mal Mistkäfer , 3mal Laufläfer , je Imal
Aaskäfer , Maikäfer und Käferlarven , 17mal unbestimmbare
Käferreste, 8mal Erdvaupen , Imal Schnakenlarven und 6mal
Ohrwürmer . 1230 Gewölle dieser Eule enthielten : 1 Hamster,
1 Ratte , 93 echt« Mäuse , 11 Waldwühlmäuse, 1042 Feldmäuse,
7 Spitzmäuse , 1 Fledermaus , zusammen 1156 Säugetiere ; fer¬
ner 18 Vögel, darunter 2 Haustauben und 17 Kleinvögel; Imal
Frösche , Jnsektenreste waren in sehr vielen Gewöllen vorhanden.
Ein Sachkenner , Professor Rörig, schließt einen Bericht über
die -Eulen mit den Worten : „Daß dem Steinkauz gelegentlich
einmal eine Haustaube anheimfällt , kommt nicht in Betracht,
denn diese Uebergrfffe sind so selten, daß sie durch den Nutzen ,
den er durch unablässige Verfolgung der Mäuse stiftet, mehr als
ausgewogen werden .

" Da alle bei uns heimischen Eulenarten
Hau -ptfeinde 'der schädlichen Nager , der Mäuse sind, sollte man
sie nicht verfolgen, sondern schonen und hegen. Daher : Schutz
überall den nützlichen Eulen !

——— - -
' ~ 1

Lustschiffahrt und Flugsport.
Berlin , 18. Juni . Das Marine -Luftschiff L . 1 stieg in der

vergangenen Nacht um 12 Uhr 10 Min . in Johannistal zu einer

Fahrt nach Rügen unter Führung des Kapitänleutnants Hanne
aur . Das Luftschiff langte kurz nach 4 Uhr über Rügen an,
beschrieb einige Schleifen über der Insel , ohne zu landen , und

kehrte dann nach Johannistal zurück , wo cs um 8 Uhr landete.

Zu dieser achtstündigen Fahrt des Marinekreuzers kommt eine

Dauerfahrt der „ Sachsen"
, .die gestern Abend 10 Uhr 40 Mtn .

von Baden -Oos aus aufitieg , um die Fahrt nach Hamburg zu
unternehmen , wo sie heute Morgen 8 Uhr 15 Min . unter Füh¬

rung Dr . Eckeners auf dem dortigen Flugplatz landete.
Berlin , 18 . Juni . Wie dem Herold-Bureau aus Friedrichs¬

hasen telegraphiert wird , hat man sich in Luftschifferkreisen
mit der Möglichkeit einer Fahrt eines Zeppelin-Luftschiffes
über den Ozean nach Amerika getragen . Bestimmte Beschlüsse
sind indessen noch nicht gefaßt worden , doch ist immerhin mit
der Möglichkeit zu rechnen, daß eine solche Fahrt eventl. im

Jahre 1915 ausgeführt wird .

CelegrapMsclw SciMrberlcdtder „Red Star Link“
Antwerpen.

Der Postdampfer „FinIand " der „ Red Star Linie" , in
Antwerpen , ist laut Telegramm am 17. Juni wohlbehalten in

Neuyork angekommen.
Berantwortlich : Für den politischen Teil , Partei , Letzte

in Karlsruhe , Luisenstraße 24 .
Nachrichten und Feuilleton : Wilhelm Kolb ; für den übr ' gcn
Teil : Hermann Kabel ; für die Inserate : Gustav Krüger ; all«

Sescbäftlickes .
Gesunde Kinder sind dre Stolz der Mutter . Der Grund

zur Gesundheit wird schon im frühen Alter der Kinder dadurch
gelegt, daß man sie mit „ K u f e k e " und Kuhmilch ernährt .
„Kufeke " erhöht die Nährkraft der verdiftinten Milch , macht
sie leichter verdaulich , läßt keine abnormen Darmgärungen auf-
kommen und schützt dadurch vor den häufigen Magen- und
Darmerkrankungen ; es wirkt muskel- und knochenbildend und
hebt das Körpergewicht in normaler Weise.
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GrOs ^ re deutsche CigareflenfabrlK

Ausnahmetage
m

Strumpf - Waren
vom Samstag den ZI. bis Samstag den 28 . Juni.

21 H an

Art. 4026/27 . Braun und schwarze Kinder -

Strümpfe mit verstärkter Ferse , sehr preis¬
wert ' AusDahmepreis Grösse 1 von

Damen -Strümpfe in braun und schwarz, engl ,
lang , gute Qualität, mit verstärkter Ferse

Ausnahmepreis von an

Ferner empfehle zu ganz besonders billigen Preisen :

Herren -Socken u . Damen-Strümpfe
und Kinder - Söckchen in allen Modefarben.

Schuh-
HausR .

Altschüler
Karlsruhe
Kaisersfr. 161
Ecke Ritterstr.

Miüitc
r Erwachsene und K

MlhWWea
schafft Lust zwischen Rücken und

Rucksack. 1217

Geschw. Lämmle
51 kronenskr. 51

Telefon 1451 .
Mitglied des Rabattsparvereins .

35 eigene Filialen .
Grösstes u . leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Sflddeutschlands.

Billiges Angebot!
n . > . . . Kostüme ^« 7.50 o»

OTfhSTiS :
Stanbmäntel . . 3 .90 „
Kostüm -Röcke . . 2 .90 „
Blusen , weiß u . fbg . M —.75 „
Damenhemden . &M- —.95 „
Damenhosen . . —.95 ,
Untertailleu . . —.75 „

Wilhelms». 34, i D.
Kerne Ladensvesen . 1631

Diwan .
Grosse Auswahl in neuen

Plüschdiwans v. 35 u. 40 «#
an , Hochs. , mod . Dessins von
55 <y# an. (Keine Fabrikware.)
Polstermöbelhaus E- Köliler ,
Lchützenstr . £ä. 1391

! l

;
i l
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riatt Tmiliaz - Perle !
Gesetzlich geschützt. flncrhannt hochfeines JIpftlgetrM.

. . . Alleiniger Fabrikant : — —

S. Scheu
Mineralwasserfabrik 1441

Durlach. Telefon 235.

Zentralverba«- -er Fleischer tut)
Beraftgenoffen steutschlanös.- Zahlstelle Karlsruhe .

am kommenden Sonntag, de« 22 . Juni , nachmittagsL Uhr beginnend , findet unser diesjähriges 1693

Gartenfest
tm Schremppschen Bierkeller , Beiertheimer Allee , statt, ver¬bunden mit Musik (Abt . b . Gewerkschaftsorchesters) , Tanz ,Preis ^chietzcn, Kegeln und Plattenwerfen .

Hierzu laden wir unsere verehr!. Mitglieder nebst Ange¬hörigen sowie Freunde und Gönner unserer L>ache ergebenst ein.Die Ortsverwaltung .NB. Bei schlechter Witterung 8 Tage später.

Aröeiter-Hurnverein
Durmersheim .

Sonntag den 22 . Juni , von nachmittags 2 Uhr ab,auf dem hiesigen Bickesheimer Platz

Gartenfest
verbunden mit Musik , Gesang , turnerischen Aufführungen »Preisschietzen usw. , wozu wir unsere Brudervereine , sowieGönner unserer Sache von hier und der Umgegend freundlichststnladen. 1694

Der Turnrat .

Freie totiftlMt « Mchlverm
Wöschbach.

Sonntag, den 22 . Juni , von nachmittag » 2 Uhr ab

Gartenfest
verbunden mit Musik , Gesang , turnerischen Aufführungen ,Preisschietze » und Tanz. Die Festrede hält Genosse OskarG r a f-Pforzheim .

Hierzu laden wir sämtliche Freunde und Gönner unsererSache von hier und Umgebung freundlichst ein und begrüßenEuch mit einem kräftigen Frei -Heil ! 1695
Der Turnrat .Bei ungünstiger Witterung 8 Tage später.

Spanische Weinhandlung
von 27

Jaime Miro
empfiehlt ihre garantiert naturreinen

Rotwein von 60 Pfg . per Liter an
Weisswein von 70 Pfg . per Liter anff . Suss - nnd Dessertweine
Cognacs und Liköre .

Verkaufsstellen : Rüppurrerstrasse 14 , Durlacher - 1Strasse 38 , Lessingstrasse 29 ,Schillerstr . 23 , Rheinstr . 45 und |Gerwigstraße 20 .

Carl König
Dentist

KARLSRUHE , Kaiserstrasse 124b.
=== == Telephon 2451 . === == '

Künstliche Zähne, Plombieren ,
Zahnziehen . q

Stottern
sowie jeder Sprachfehler wirddauernd beseitigt. Keine Atem¬
übungen, auch keine Sprechapparate .Habe selbst 40 Jahre gestottert.
Amtlich beglaubigte Zeugnisse .

Sprechstunden : Sonntag ,he» 22 . Juni von 10 —1 Uhr , Adlerstratze 18 II . lks . , Karls -r»he. H. Dillich . llanirsaanna Seit 48 Jahre schwerer
Stotterer , wurde ich« UN von Herrn Dillich in einigen Tagen vollständig von meinemLeiden befreit. W. Müller , Karlsruhe , Geibelstr. 4. 1689

■ B M W

für

Herren nnd Damen
in schwarz nnd braun, in allen Lederarten, mitund ohne Lackkappen, auch Derbyschnitt in denneuesten englischen , amerikanischen, deutschenund Wiener Fagons . 78
Elegante Promenadenschuhe in allen Lederarten,schwarz u . farbig. Lackleder u. Sämisch . Einsatz.
Verkaufsstellen in fast allen grösseren undmittleren Städten Deutschlands .

Berg- ' ’ ' ■ ■ • - •
- iZugstiefel

in nur guter Ausführung.
Für sämtlicheführendeArtikelübernehmeGarantie.

Wie man Schube
und

Stiefel behandelt !

Um das Leder dauerhaft zu er*
halten und den Schuhen einen
eleganten Hochglanz , der bei jedem
Wetter anhält , zu verleihen , trage
man von der überall erhältlichen
Schuhcreme Pilo nur ganz wenig
auf und reibe alsdann mit einer
weichen Bürfte glänzend . Pilo ift
lehr fett, ' nimmt kein Waller an,
ift lehr fparfam im Verbrauch und
glänzt im Hugenblidc wunderbar .

Einheits - Preis

Romeo

jedes Paar

One Ausnahme.

Qfipfnl sind an Qualität und Ausfüh-
Vllulul wie auch Fagons allen voran .

Qtlofol äusserst bequem , gut und'UllulCI dauerhaft im Tragen.
sind weit und breit bekanntund werden in allen Kreisen
bevorzugt .

werden in allen Grössen und
gangbaren Weiten geführt
werden von 10000 und aber¬mals 10000 Menschen getra¬
gen und stets gerne gekauft .

-Stiefel
-Stiefel
-Stiefel

Durch Abschlüsse mehrerer MillionenMark bin ich in der Lage , Ansser -
gewöhnliches zu bieten .

Beachten Sie bitte meine Schaufenster!
Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

Schuhhans Romeo
Kaiserstrasse 56

Keine weitere Filiale am Platze .

Ettlingen .
Restauration znm alte« FritzEcke Durlacher- und Huttenkreuzstratze:: vis-a-vis der neuen Uateroffizierschule. ::Ne« erbaute schönste Lokalitäten am Platze — Ausschankvon ff. Huttenkrenzbier — hausgemachte Wnrstwareu.

Inh . : D . Weisenburger ,464 früher „Gasthof z. Sonne".
oSSSTSSo «

Neue spanische
Illeinballe

Restauration z . Alten Fritz
Wilhelmstrasse 13.

Empfehle meine naturreinen
deutsche -, sowie spanischeWeine , per Litr . v. 70 Pfg.an, bei Abnahme von 10 Ltr .
entsprechend billiger, ff. Mo-
ninger Bier , hell und dunkel.Kalte und warme Speisenzu jeder Tageszeit , guten
bürgerlichen Mittag- und
Abendtisch in und ausser
Abonnement .

Eigene Schlachtung .Wozu höfl . einladet
Karl Ritter.

NB . Den titl . Vereinen seien
meine geräumigen Neben¬
zimmer empfohlen. 1187

♦EEEEBKEH

Gebrüder

Jede Sme
liebt ein zartes , reines Hestcht,rosiges, jugendfrisch . Anssehe» u .blendendschön.Teint .Dies erzeug.
$tcckeitpferd‘$eife

(die beste Lilienmilch -Seife)k St . 60 Pf . Die Wirkung erhöhtDada-Cream
welcher rote u. rissige Haut weiß u.
sammetweich macht . Tube 50 beiC.Roth» Hofdr., Herrenstr. 26-28Otto Fischer, Karlstr. 74
Wilh . Baum, Werderstr. 27Em. Dennig, Kaiserstr. 11W . Tscherning » Amalienstr . 19
sowie in allen Apotheken 5976in Mühlburg : Strautz - Drog .in Durmersheim : I . Glötzl .

Wasche
mjt -

Henkels
Nur bei K. Maier

MardMseiiftrche 16
kauft mau gebrauchte Möbel ,Schuhe , Kleider » Weitzzengam allerbilligsten . 1194

| Karlsruhe :
Araalienstrasse 27 . 1
Wilhelmstrasse 30 .Rheinstrasse 34 a.
Bernhardstrasse 8. j

Knielingen .
Teatechneureut .
Hagsfeld .
Blankenlech

Wir empfehlen :

Kartoffel
neue Italiener ,3 Pfund 20 Pfg.

Zwiebel
neue Aegypter ,

per Pfund / pfg.

Essig
einfach, stark

per Liter 7 Pfg.
doppelt , mitWeinaroma I

per Liter 15 Pfg.
[ WtintSSij per Ltr . 25 Pf.

Salat ■ Oel
Qual. Ia . per Ltr . 92Pfg . j

Qualität extra
per Liter 120 Pfg.

Ansetz -
Branntwe in

| Ia . Korn per Ltr .75 Pfg.

Himbeersaft -
Ersatz (Marke

Beerenblut ) vorzügliche j
Qualität , p. Pfd. 55Pfg .

1637

8 Uiiiciif.-Men
2 Monate alt , Ia Abstammung,sind billig zu verkaufen. 1691

Karlsruhe , 18 . Juni 1913.Stadt . Gartendirektion.
HUHHarkgrafensir . 6 , H . L»ist ein mübl. Zimmer sof.
zu verm. Anzus. von 7 Uhr abdS .
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